
Es war schon beeindruckend, 
mit welchem Aufwand solch 
eine Sendung durchgezogen 
wird, berichtet Felgentreu. Da 
wird jeder Auftritt gleich ob 
Promi oder Musikzug von ne-
benan komplett geprobt - 
welch ein Aufwand. Die krei-
schenden Groupies würden ihr 
letztes Hemd dafür geben, ein-
mal in die Nähe von Marquess 
zu kommen, meint Felgentreu. 

Für die Meißendorfer Mädels 
war es aber gar kein Problem. 
Nachdem er am Nebentisch 
mit seiner Band gegessen hatte, 
war wie selbstverständlich ein 
Foto fällig.

Einen Tisch weiter saß 
Heinz-Rudolf Kunze neben ei-
nigen Musikern vom Spiel-
mannzug - gar nicht abgeho-
ben. Überhaupt nicht genervt 
und sofort aufgestanden sind 

„Klaus & Klaus“, als die Mei-
ßendorfer freundlich um ein 
gemeinsames Foto baten.

In der Maske wurde dann, 
wenn es erforderlich war, ge-
schmickt und gepudert wie bei 
den Promis. Hinter der Bühne 
sind scheinbar alle gleich.

„Es war rundum ein interes-
santer Tag, den der ‚Normalo‘ 
so nie zu sehen bekommt. Ich 
denke im Namen der Mädels 
sprechend, dass das eines der 
Highlight‘s war, die in guter 
Erinnerung bleiben werden“, 
so Heidekönigin Leonie Fel-
gentreu.

MEISSENDORF. Einen ereignissreichen Tag durfte die 
Meißendorfer Heidekönnigin Leonie Felgentreu mit ihrer 
Ersten Hofdame in Hannover anlässlich einer Fernsehsen-
dung zum Thema „Was ist los in Niedersachsen?“ erleben.

Heidekönigin Leonie Felgentreu in Hannover

Ein erlebnisreicher Tag       
bei einer Fernsehsendung

Heidekönigin Leonie Felgentreu (Zweite von rechts) und die Erste Hofdame Lena Kirchhoff (Zweite 
von links) trafen in Hannover unter anderem Marquess.  Foto: privat


